
Rechenschaftsbericht des Vorstandes 

zur Mitgliederversammlung am 25. April 2018 

Herzlich Willkommen und guten Abend liebe Mitglieder, liebe Gäste 

Ein Jahr ist wieder vergangen und es ist wieder so weit. 

Der Bericht des Vorstandes ist dran. Rechenschaft über das alte Jahr 

wird abgelegt. Ich muss gestehen, dass es mir nicht so leicht von der 

Hand ging mit diesem Bericht. Wir dürfen seit Jahren unsere Arbeit 

für die echte Lebenshilfe machen! und das ist zum Glück, Jahr ein und 

Jahr aus das gleiche Prozedere - also hört es sich fast immer gleich 

an. 

Allerdings gibt es auch spannende Sachen die sich aber so hinziehen, 

dass man sich wundert wie lange es schon wider zum Alltag gehört. 

Da wäre die Arbeitsgruppe Wohnen die sich in unregelmäßigen 

Abständen trifft um neue, machbare Wohnprojekte zu entwickeln. 

Wir treffen uns schon seit 2016. Wir haben über den Tellerrand 

geschaut und haben uns Projekte in Deutschland angesehen, die 

richtig toll waren und uns ermutigten auf dem richtigen Weg zu sein 

und es gab ein Projekt, wo wir sicher waren das wollen wir bestimmt 

nicht! Es ist spannend. Im Januar diesen Jahres haben wir dazu eine 

große Veranstaltung organisiert um zu sehen was wollen eigentlich 

die zukünftigen Bewohner und was wollen die Angehörigen? Wir 

wollen schließlich was mit den künftigen Bewohnern entwickeln, was 

individuell passt. 

Da wäre ein wahnwitziger Antrag auf Fördermittel für eine 

unabhängige Beratungsstelle noch schnell vor dem Sommerurlaub zu 

nennen . ... und wer hätte es gedacht am 14.12.2017 ereilte uns ein 

Fördermittelbescheid mit einer Zuwendungssumme durch den Bund 

in Höhe von 270.217,26€ für einen Zeitraum vom 01.01.2018 bis 

31.12.2020. Sie können sich vorstellen was das für eine 

Weihnachtsbescherung war! Mutig gefühlte 100 Seiten Antrag 

ausgefüllt und ohne einmal nachzufragen nun Das. In Windeseile 


















